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WAHLBEILAGE: ALLES WAS SIE ZUR WAHL WISSEN MÜSSEN

Eine ganz wichtige Stimme

GEMEINDERATSWAHL 20. 1. 2008

Helfen statt reden

ELKE KAHR

Durch die EU sind wir der 
von keiner nationalen 

Regulierung mehr behinderten 
Macht von Vermögensbesit-
zern, Banken und Konzernen 
ausgesetzt. 

Hinter der von der EU ge-
forderten „Wettbewerbsfähig-
keit“ verbergen sich: sinkende 
Unternehmenssteuern, zer-
störte soziale Netze, brutales 
Lohndumping. Mit anderen 
Worten: ein immer unkont-
rollierterer Kapitalismus. Die 
Globalisierung kennt nicht 
nur Verlierer, sie hat auch satte 
Profiteure. Zu ihnen gehören 
die europäischen Konzerne, 
die sich dabei zu Global Play-
ern entwickelt haben und 

deren Gewinnentwicklung 
in den letzten Jahren wenig 
Wünsche offen ließ.

Viele Leute sind von der Politik enttäuscht. Großen 
Versprechungen steht steigender Druck entgegen:  
Teures Wohnen, Teuerung bei Lebensmitteln, miese  
Arbeits- und Lebensverhältnisse. Anstatt Verbesserungen 
für die Menschen durchzusetzen verwalten die Partei-
en nur noch den von der EU verordneten Sozialabbau. 
Die oft seltsamen Streitereien der herrschenden Partei-

en lenken nur von den wirklichen Problemen in unse-
rer Stadt ab.

Der großen Mehrheit al-
lerdings kommt diese 

Entwicklung nicht zugute. Im 
Gegenteil. Ungezügelter Kapi-
talismus ist das Faustrecht des 
Kapitalstarken und die Aus-
beutung und Unterdrückung 
des Kapitalschwachen. 

Wir versuchen, dieser Ent-
wicklung mit Geduld und 
guter Arbeit im Grazer Ge-
meinderat entgegenzuwirken. 
Zum Glück gibt es auf Gemein-
deebene immer noch Möglich-
keiten, den Benachteiligten zu 
helfen und Verbesserungen zu 
bewirken. 

Es gibt gute Gründe, zur 
Wahl zu gehen und mitzu-
bestimmen, wie es mit Graz 
weitergeht: KPÖ-Elke Kahr.

Der Druck auf Gemeinden, die 
öffentlichen Dienste (Wohnun-
gen, Wasserversorgung, Müll-
abfuhr, Verkehrsbetriebe ...) an 
Privatkonzerne zu verscherbeln, 
ist groß. Mit der KPÖ ist das 
aber nicht zu machen: Sie ist 
strikt gegen den Ausverkauf 
öffentlichen Gutes!

Wohnungsstadträtin  
Elke Kahr ist die Spitzen-
kandidatin der KPÖ - Liste 3 
bei den Grazer Gemeinde-
ratswahlen. Ihr Motto:  
„Helfen statt reden”

Gut für Graz


